


Liebe Leserin, lieber Leser,

jetzt haben sie wieder  Konjunktur: 
Christbaumkugeln in allen möglichen 
Variationen. Die ersten silberglän-
zenden Christbaumkugeln wurden 
vor 170 Jahren in Thüringen herge-
stellt und verkauft, zunächst nur in 
geringer Stückzahl. Die älteste erhal-
tene Rechnung aus dem Jahr 1848 
verzeichnet lediglich sechs Dutzend. 
Ihre weltweite Verbreitung verdan-
ken sie zwei findigen Männern. Der 
deutsche Chemiker Justus Liebig 
entwickelte 1870 eine Methode, 
Glaskugeln statt mit giftigem Blei 
mit ungefährlichem Silbernitrat zu 
verspiegeln. Der  US-amerikanische 
Unternehmer Frank Winfield Wool-
worth schließlich importierte ab 
1880 Christbaumkugeln in die Verei-
nigten Staaten von Amerika (USA) 
und machte sie dort in seinen Wa-
renhäusern als Massenprodukt be-
kannt. Damit begann ihr  weltweiter 
Siegeszug.

Die Christbaumkugel mit ihrer 
hauchdünnen Glasschicht ist ein zer-
brechliches Objekt, trotz all ihrer  

Eleganz und Schönheit. Damit passt 
sie gut zu Weihnachten, denn auch 
das ist ein zerbrechliches Fest, ein-
gezwängt zwischen wohligen Gefüh-
len und Kommerz. Mancher, der alles 
vorbereitet, der  Gäste einlädt und 
Besuche plant, hat Ähnlichkeit mit 
einem thüringischen Glasbläser. Es 
gilt, nirgends anstoßen, keine Emp-
findlichkeiten der  Familie anspre-
chen, kein unbedachtes Wort sagen, 
sonst scheppert’s.

Weihnachten ist zerbrechlich. Wun-
dert Sie das? Schließlich ist auch die 
Botschaft von Jesus Christus zer-
brechlich: Als kleines, hilfloses Kind 
wird er  geboren. Nur  knapp ent-
kommt er  seinen Verfolgern, die Kö-
nig Herodes beauftragt. Als Erwach-
sener findet er  viele Anhänger, aber 
die Mehrzahl der  Menschen nimmt 
ihn nicht wahr oder  sie nehmen ihn 
nicht ernst. Bei seiner Verhaftung im 
Garten Gethsemane und letztlich am 
Kreuz von Golgatha wird die Zer-
brechlichkeit dieses Gottessohnes 
unübersehbar. 

Doch gerade dadurch kommt er  mir 
nahe. Denn genauso zerbrechlich 
empfinde ich meinen eigenen Glau-
ben. Er  ist nicht unerschütterlich, 
sondern er kennt offene Fragen und 
Zweifel. Da ist es wohl gut, wenn ich 
mit meinem Glauben umgehe wie 
mit einer  Christbaumkugel, nämlich 
vorsichtig und behutsam. Weihnacht-
lich gesagt: Ich muss eben schon ge-
nau hinsehen und hinhören, ganz 
nahe kommen und mir Zeit nehmen, 
um die Botschaft aufnehmen zu kön-
nen, die sich mit Weihnachten ver-
bindet. Es geht uns wie den Men-
schen in der Weihnachtsgeschichte. 
Wir müssen ganz nahe an die Krippe 
herantreten, um das Kind darin zu 
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entdecken, in dem Gott uns ganz 
nahe kommt. Das aber ist ja gerade 
das Schöne und Wunderbare an 
Weihnachten: Gott kommt uns ganz 
nahe – in Jesus, dem Kind von 
Bethlehem. Wir dürfen ihn in unser 
Leben hineinnehmen: Jenes Kind, 
das mit seiner  Geburt auch in die 
Dunkelheiten dieser  Welt und unse-
res Lebens leuchtet. Jenes Kind, das 
als Mann die Liebe Gottes lebt und 
verkündigt. Jenen Jesus, der seine 
Jünger in alle Welt schickt, damit sie 
das Licht der Liebe Gottes zu den 
Menschen bringen. Jenen Jesus, der 
nicht nur  von sich selbst sagt: „Ich 
bin das Licht der Welt“ (Johannes 
8,12), sondern auch uns zutraut: „Ihr 
seid das Licht der Welt“ (Matthäus 
5,14).
Ich wünsche Ihnen allen eine geseg-
nete Advents- und Weihnachtszeit 
und ein von Gott begleitetes gutes 
neues Jahr. Ihr

Pastor Eckart Winkelmann
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Dezember 2017
Samstag, 02.12. 17.30 Garmissen Abendgottesdienst zum 1. Advent   
  (P. Winkelmann)
Sonntag, 03.12. 9.00 Wendhausen Gottesdienst (P. Schneider)  
1. Advent 10.15 Schellerten Gottesdienst (P. Schneider)
Sonntag, 10.12. 9.00 Kemme Gottesdienst (Ln. Weichsel)   
2. Advent 10.15 Wendhausen Gottesdienst (Ln. Weichsel)  
 10.15 Rautenberg Gottdienst (P. Winkelmann)  
 17.00 Oedelum Musikalische Andacht (P. Winkelmann)
Sonntag, 17.12. 9.00 Schellerten Gottesdienst (Prädikant Meiners)  
3. Advent 9.00 Oedelum Gottesdienst (P. Winkelmann)   
 10.15 Kemme Gottesdienst (Ln. Lutter-Brunotte)  
 10.15 Garmissen Gottesdienst (P. Winkelmann)
Freitag, 15.12. 16.00 Garmissen Weihnachtsandacht des Kindergartens
Sonntag, 24.12. 15.00 Kemme Krippenspiel der Konfirmanden ( Katja Knop) 
Heilig Abend  15.00 Ottbergen Christvesper mit dem    
  Männergesangverein Ottbergen (P. Schneider)  
 15.00 Wendhausen Krippenspiel (Team)   
 15.00 Garmissen Krippenspiel    
 15.30 Rautenberg Krippenspiel    
 16.00 Oedelum Krippenspiel     
 16.00 Borsum Christvesper (P. Winkelmann)   
 17.00 Rautenberg Christvesper (P. Winkelmann)   
 17.00 Schellerten Christvesper (P. Schneider)   
 17.15 Wendhausen Christvesper (Prädikant Meiners)  
 18.00 Kemme Christvesper (P. Schneider)    
 18.15 Oedelum Christvesper (P. Winkelmann)   
 19.00 Achtum Christvesper (P. i.R. Hallwaß)    
 19.30 Garmissen Christvesper (P. Winkelmann)  
 22.00 Wendhausen Christnacht (C. Scharf und Team)  
 22.30 Kemme Christnacht (Team)
Montag, 25.12. 9.00 Schellerten Festgottesdienst (P. Schneider)  
1. Weihnachtstag 9.00 Oedelum Festgottesdienst (P. Winkelmann)  
 10.15 Wendhausen Festgottesdienst (P. Schneider)  
 10.15 Garmissen Festgottesdienst (P. Winkelmann)
Dienstag, 26.12. 9.00 Kemme Festgottesdienst (P. Winkelmann)  
2. Weihnachtstag 10.15 Rautenberg Festgottesdienst (P. Winkelmann)
Samstag, 31.12. 17.00 Wendhausen Jahresabschlussgottesdienst  
Silvester   mit Abendmahl (P. Schneider)    
 17.00 Oedelum Jahresabschlussgottesdienst    
  mit Abendmahl (P. Winkelmann)   
 18.30 Garmissen Jahresabschlussgottesdienst   
   mit Abendmahl (P. Winkelmann)  
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Hinweis
Da es ab Januar  2018 in unserem 
Pfarrbezirk jeweils nur  einen Gottes-
dienst pro Sonntag gibt, organisieren 
die Kirchenvorstände einen Fahr-
dienst. Wenn Sie nicht wissen, wie 
Sie zum jeweiligen Gottesdienst 
kommen können, melden Sie sich 
bitte bei einem Kirchenvorstandsmit-
glied Ihrer Gemeinde.

Januar 2018 
Gottesdienste in Schellerten, Wendhausen und Garmissen finden im Rah-
men der „Winterkirche“ bis März in den örtlichen Gemeindehäusern statt. 
Sonntag, 01.01. 17.00 Kemme Neujahrsgottesdienst mit Abendmahl   
Neujahr   (P. Schneider)     
 17.00 Rautenberg Neujahrsgottesdienst mit Abendmahl  
  (P. Winkelmann)
Sonntag, 07.01. 9.00 Wendhausen Gottesdienst (Ehrenamtliche)  
1. So.n.Epiph. 10.15 Garmissen Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
  (P. Winkelmann)
Sonntag, 14.01. 10.15 Schellerten Gottesdienst (P. Schneider)   
2. So.n.Epiph. 10.15 Borsum Gottesdienst (Ln. Lutter-Brunotte) 
Sonntag, 21.01. 9.00 Oedelum Gottesdienst (P. Winkelmann)  
Letzt. So.n.Epiph. 10.15 Kemme Gottesdienst und anschl. Neujahrsempfang  
  im Gemeindehaus (P. Schneider)    
 10.30 Garmissen Gottesdienst (P. Winkelmann)
Sonntag, 28.01. 10.15 Wendhausen Gottesdienst (P. Schneider)  
Septuagesimae 10.15 Rautenberg Gottesdienst (P. Winkelmann)

Februar 2018
Sonntag, 04.02. 10.15 Schellerten Gottesdienst (Ln. Lutter-Brunotte)  
Sexagesimae 10.15 Garmissen Gottesdienst (P. Winkelmann)
Sonntag, 11.02. 9.00 Oedelum Gottesdienst (P. Winkelmann)   
Estomihi 10.15 Kemme Gottesdienst (P. Schneider)   
 10.15 Rautenberg Gottesdienst (P. Winkelmann)
Sonntag, 18.02. 10.15 Wendhausen Gottesdienst (P. Schneider)  
Invokavit 10.15 Garmissen Gottesdienst (Ln. Lutter-Brunotte)
Sonntag, 25.02. 9.00 Borsum Gottesdienst (P. Winkelmann)   
Reminiszere 10.15 Schellerten Gottesdienst mit Vorstellung   
  der Hauptkonfirmanden (Diakonin Knop)  
 10.15 Garmissen Gottesdienst (P. Winkelmann)
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März 2018 

Freitag, 02.03. 18.00 Wendhausen Weltgebetstagsgottesdienst   
 18.30 Garmissen Weltgebetstagsgottesdienst  
 18.30 Hönnersum Weltgebetstagsgottesdienst  
 19.00 Schellerten Weltgebetstagsgottesdienst
Sonntag, 04.03. 9.00 Oedelum Gottesdienst (P. Winkelmann)  
Okuli 10.15 Kemme Gottesdienst (P. Winkelmann)
Sonntag, 11.03. 9.00 Wendhausen Gottesdienst (P. Schneider)
Lätare 9.00 Rautenberg Gottesdienst (P. Winkelmann)  
 10.15 Kemme Gottesdienst (P. Schneider)   
 10.15 Garmissen Gottesdienst (P. Winkelmann)

Weitere Gottesdienste
im Schellerter Seniorenwohnpark: 
Freitag, 22.12. 10.00 Uhr evang. Gottesdienst P. Winkelmann
Freitag, 26.01. 10.00 Uhr evang. Gottesdienst P. Schneider
Freitag, 23.02. 10.00 Uhr kath. Gottesdienst mit Eucharistie Pater Jarek

Kinderkirche 
für Kinder ab 4 Jahren: 

Die Kinderkirche trifft sich jeweils samstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr im Gemeindesaal in Schellerten. 
Ansprechpartnerin ist Frau Brigitte Sieverling 
Tel. 05123-8433.
Termine: 13.01.2018 und 10.02.2018 
HERZLICHE EINLADUNG!

Weihnachten ohne Krippenspiel in der Kinder-
kirche in Schellerten 
Liebe Gemeinde,
in diesem Jahr wird es in der St. Pe-
tri Kirche zu Schellerten kein Krip-
penspiel geben! Ausschlaggebender 
Grund ist der Mangel an Kindern in 
der Kinderkirche. Auch nach mehre-
ren Aufrufen, waren die Mitarbeiter 
der Kinderkirche zur  gewohnten Zeit 
mit allen Vorbereitungen häufig ohne 
Schellerter Kinder. Diese Entwicklung 
empfinden wir als sehr schade, da 
die Kinderkirche für uns immer ein 

Ort der  Freude und Freundschaft 
gewesen ist. Auch das Krippenspiel 
war jedes Mal ein echtes Highlight. 

Wir hoffen auch in Zukunft diese 
schönen Erfahrungen mit Kindern aus 
Schellerten teilen zu können.

Katharina Reineke und Sina Schultz aus 
dem KIKI-Team
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Kemme
Seniorenkreis
Dienstag 05.12., 02.01. und 06.02. 
jeweils um 15.00 Uhr im neuen Ge-
meindehaus Am Bankkamp 2 (St. 
Georgsweg 2).

Schellerten
Kindergruppe „Pusteblume“
Für  Kinder  von 0 bis 3 Jahren: Neue 
Kinder  mit Eltern sind herzlich will-
kommen. Treffen sind jeden Dienstag 
von 15.30 - 17.00 Uhr! Kontakt: Hei-
ke Ohning, Tel. 05123-8290.
Frauenhilfe
Montag 04.12., 08.01. und 05.02. 
jeweils um 15.00 Uhr  im Gemeinde-
saal. 

Frauentreff
Mittwoch, 06.12. Vorbereitungen für 
den lebendigen Adventskalender und 
07.02. Vorbereitung auf den Weltge-
betstag jeweils um 20.00 Uhr  im 
Gemeindesaal.
Männerwerk
Freitag, 01.12. 19.30 Uhr Jahresab-
schluss, 26.01. 19.30 Uhr Jahresver-
sammlung mit Themen- und Termin-
abstimmung und 23.02. Männerabend

Garmissen
Ökumenisches Frauenfrühstück
am ersten Donnerstag im Monat in 
der Zeit von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
im Gemeindehaus St. Lukas Garmis-
sen. 
Termin: 01.02. Thema: „Nasreddin 
Hodja“ - Till Eulenspiegels orientali-
scher  Bruder. Referent: Hans-Herbert 
Wintgens, Hildesheim

Wendhausen
Frauenkreis
Donnerstag, 07.12., 04.01. und 
01.02. jeweils um 15.00 Uhr  im Ge-
meindehaus Wendhausen.

Ökumenische Bibelstunde im 
Achtumer Pfarrheim
Am 4. Donnerstag im Monat um 20.00 
Uhr. 1. Termin ist am 25.01. mit Dia-
kon Otto.
Herzliche Einladung an alle, nicht 
nur in Achtum!

Die Sternsingeraktion 2018 in Ott-
bergen und Wendhausen
Wir suchen Kinder  ab 6 Jahren, die in 
Wendhausen am Freitag, den 05.01. 
und in Ottbergen am Sonntag den 07. 
01. mit uns als Sternsinger  durch die 
Ortschaften gehen. Unter dem Motto 
„Gemeinsam gegen Kinderarbeit - 
in Indien und weltweit“ wollen wir 
Spenden für Kinder in Indien sam-
meln und den Menschen Gottes Se-
gen bringen.  Macht mit! 
Ein Vortreffen findet am 02.01. um 
15.30 Uhr im Pfarrheim in Ottbergen 
statt. Bitte meldet euch vorab an, 
damit wir besser planen können. An-
sprechpartnerinnen sind für  Ottber-
gen: Sylvia Kahnert, Tel. 05123-
4067990 und Astrid Wolpers, Tel. 
05123-409168 und für Wendhausen: 
Nicole Hartmann Tel. 05121-1025415. 
Wir freuen uns auf euch!
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Musikgruppen im Gemeindesaal Wendhausen
montags 
17:00-18:00 Uhr Blockflötenensemble 2
18:00-19:00 Uhr Gitarrenunterricht 
19:30-20:45 Uhr Cantus Tibiarum
mittwochs
16:30-17:30 Uhr Blockflötenunterricht (Kinder)
20:00-22:00 Uhr Gospelchor Joyful Voices in der RvW-Schule Ottbergen
freitags
16:00-17:00 Uhr Blockflöten - Ensemble 1
17:00-18:00 Uhr Blockflöten - Trio 3
18:00-19:15 Uhr Blockflöten - Trio 2
Leiter der Musikgruppen: Christian Scharf, Tel. 05121-33910

Gitarrenunterricht in Schellerten
Bis auf weiteres findet in Schellerten kein Gitarrenunterricht mehr statt.

Lebendiger Adventskalender Wendhausen
Auch in diesem Advent möchten wir 
wieder  Groß und Klein zu unserem 
Lebendigen Adventskalender  einla-
den.
Wir treffen uns im Advent um 17.30 
Uhr  an der Kirche und gehen zu ei-
nem der  geschmückten Fenster. Wie 
in den Vorjahren werden wir  singen, 
eine Geschichte oder  ein Gedicht 
hören. Dazu gibt es Tee oder  Punsch, 
Kekse und vor allem etwas Zeit für-
einander. Bringen Sie bitte einen Be-
cher  mit und ziehen Sie sich warm 
an, denn es findet alles draußen 
statt!
Wir freuen uns auf jeden, der  Lust 
hat, dabei zu sein und sagen allen, 
die sich aktiv an unserem Lebendigen 
Adventskalender  beteiligen, ein 
herzliches Dankeschön! Auskünfte 
gibt Frau Sigrid Sundermeyer  Tel.: 
05121-14531.

Der Kirchenvorstand  

VERANSTALTUNGEN

8



Lebendiger Adventskalender Schellerten
Liebe Ausrichter des Adventskalenders 2017 in Schellerten,
vielen herzlichen Dank, dass Sie in diesem Jahr  dabei sind und die Adventszeit 
zu etwas Besonderem werden lassen.

Täglich ab 17.30 Uhr:
Freitag 01.12.  Fam. Wülfing, Altes Feld 3
Samstag 02.12.  Fam. Kempe, Am Erbsenbrunnen 11
Sonntag 03.12.  Fam. Sklomeit/ Stephan, Berliner Str. 7
Montag 04.12.  dm Drogerie Markt, Sandkuhle 1
Dienstag 05.12.  Fam. Gustke/ Ohning, Strickerburg 3
Mittwoch 06.12. Fam. Pätzold, Holztrifft 14
Donnerstag 07.12. Kita Rübenwichtel, Junkerstr. 2
Freitag 08.12.  Hirsch Apotheke, Berliner Str. 63
Samstag 09.12.  Weihnachtsmarkt /Ohlms, Farmser Str. 13
Sonntag 10.12.  Fam. Baule, Dorfstr. 32
Dienstag 12.12.  Spielkreis Pusteblume, Dorfstr. 36
Mittwoch 13.12. Fam. Ohlms, Farmser Str. 13
Donnerstag 14.12. Bäckerei Koch, Sandkuhle 1a
Freitag 15.12.  Fam. Wehrspann, Farmser Str. 30
Samstag 16.12.  Adventsfeier SVS Kinderturnen, Sportheim
Sonntag 17.12.  Fam. Schultz, Stellwanne 4
Dienstag 19.12.  17.00 Uhr, Adventsfeier Boerdeschule, Kirche 
Mittwoch 20.12. Fam. Maier, August-Henze-Str. 7
Donnerstag 21.12. Fam. Humbert, Stellwanne 8a
Samstag 23.12.  Frauentreff, Dorfstr. 36
Wir treffen uns an den Abenden für ca. eine halbe Stunde zum Singen, hören 
kurze Geschichten und fürs leibliche Wohl ist auch gesorgt. 
Alle sind hierzu herzlich eingeladen.                                      Christiane Wülfing
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Lebendiger Adventska-
lender Kemme
Wir treffen uns an den Türchen für  eine 
halbe Stunde zum gemütlichen Beisam-
mensein mit adventlichen Liedern, kurzen 
Geschichten und Gedichten. Für das leib-
liche Wohl wird auch gesorgt. Alle sind 
herzlich dazu eingeladen!!
Ganz lieben Dank schon einmal fürs Mit-
machen!!

Freitag 01.12.  Fam. Schopnie, Machtsumer Weg 16
Samstag 02.12.  Tannenbaumaufstellen
Sonntag 03.12.  Fam. Bukowski, In den Schmiedegärten 16
Montag 04.12.  Fam. Familien Kling und Aue, Mittelstr. 36
Mittwoch 06.12. Fam. Rommel, Mittelstraße 32
Donnerstag 07.12. Fam. Schulze-Musiol, Untere Str. 7
Freitag 08.12.  Fam. Anders, Mittelstr. 27
Samstag 09.12.  Fam. Hallmann, An der B1 8
Sonntag 10.12.  Fam. Schlamm, An der B1 7
Montag 11.12.  Fam. Dilasser, Machtsumer Weg 14
Mittwoch 13.12. Jugendfeuerwehr, Tim Danert, Am Feuerwehrhaus
Donnerstag, 14.12. Fam. Kehrel, Machtsumer Weg 12
Freitag 15.12.  Fam. Köhler, Mittelstr. 34
Samstag 16.12.  Fam. Manig, Mittelstr. 4
Sonntag, 17.12.  Fam. Anne-Gret Kehrel, Machtsumer Weg 28
Montag, 18.12.  Kai Hermann & Daniela, Mittelstr. 17
Dienstag, 19.12. Fam. Maleika, Untere Str. 47
Mittwoch 20.12. Fam. Achilles, Untere Str. 19
Donnerstag, 21.12. Fam. Wortmann, Mittelstr.9
Freitag 22.12.  KV Maren Sundermeyer, Am Gemeindehaus
Samstag, 23.12. Fam. von Loeben, An der B1 40
Die vorbereiteten Liedermappen bitte beim Vorgänger abholen. 

Sarah Schopnie

Einladung zum B & B in Kemme
Am Samstag 09.12. möchten wir  ab 
14.00 Uhr  bis ca. 18.00 Uhr  mit Ihnen 
im Gemeindehaus Kemme Backen 
und Basteln. Sie können unter  Anlei-
tung weihnachtliche Sterne basteln 
oder Kekse ausstechen und backen. 
Jung und Alt sind herzlich dazu ein-
geladen. Die Kekse werden zum Ende 

hin gemeinsam bei Kaffee, Tee oder 
Kakao verspeist. 
Bitte melden Sie sich per  Mail 
(sundermeyer-maren@t-online.de) 
bei Maren Sundermeyer oder tele-
fonisch (05123/8856) bei Marianne 
Berking an. Wir freuen uns auf eine 
rege Beteiligung.

Petra Rauterberg
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Auszeit für Erwachsene
Mit kleinen Achtsamkeitsübungen 
und ein wenig Theorie zu diesem 
Thema wollen wir  nach den Feierta-
gen einmal innehalten und durchat-
men. Bitte bequeme Kleidung anzie-
hen, ein kleines Kissen, eine Decke 
und - wer  mag und hat - ein Medita-
tionskissen mitbringen.
Termin und Ort: Sonntag 14.01. 
17.00-19.00 Uhr  im Gemeindehaus 

Kemme. Anmeldung unter: Mail: 
petra.rauterberg@t-online.de oder 
Telefon: 05123/93931. Referentin ist 
Andrea Oestern aus Kemme. Der 
Workshop ist kostenfrei, um eine 
kleine Spende für  die Gemeinde wird 
gebeten.

Petra Rauterberg

                                         Weltgebetstag 2018
Freitag den 2. März finden um 18.00 
Uhr  in Wendhausen, um 19.00 Uhr  in 
Schellerten und um 18.30 Uhr  in 
Garmissen die Gottesdienste zum 
Weltgebetstag statt. Für  dieses Jahr 
wurde der Gottesdienst von Frauen 
aus Surinam vorbereitet. Im An-
schluss an den Gottesdienst gibt es in 
beiden Orten ein gemütliches Bei-
sammensein (Schellerten im Ge-
meindesaal und Wendhausen im 
Dorfgemeinschaftshaus). Dazu wer-
den unter anderem einheimische 
Spezialitäten gereicht. Alle Gemein-
deglieder  und Interessierte sind 
herzlich eingeladen!
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Jubiläumskonfirmation St. Georg Kemme 
am 3. September 2017
Am 03.09.2017 wurde in Kemme mit 
einem festlichen Gottesdienst die 
Jubiläumskonfirmation begangen 
(goldene Konfirmation nach 50 
Jahren, diamantene nach 60, eiserne 
nach 65 und Gnadenkonfirmation 
nach 70 Jahren). Anschließend trafen 
sich die Jubilare mit Angehörigen 
und Herrn Pastor Achilles

zu einem gemeinsamen Mittagessen 
im Landgasthof Bruns in Ottbergen. 
Bei Kaffee und Kuchen, vielen Ge-
schichten, Anekdoten und Informati-
onen aus den alten Kirchbüchern 
klang der  besondere Tag im Gemein-
dehaus Kemme aus.

Petra Rauterberg
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 Alle Jubiläumsfotos: http://www.fotostudio-ilsede.de/
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Jubiläumskonfirmation St. Petri Schellerten 
am 20. August 2017

Es ist eine schöne Tradition, die so 
genannten Jubelkonfirmationen (gol-
dene Konfirmation nach 50 Jahren, 
diamantene nach 60, eiserne nach 65 
und Gnadenkonfirmation nach 70 
Jahren) gemeinsam in einem Fest-
gottesdienst zu feiern. Das war  in 
diesem Jahr im August der  Fall. 21 
Personen sind unserer  Einladung ge-
folgt.
Nach dem Gottesdienst ging man 
gemeinsam Mittagessen und am 
Nachmittag hatte der  Kirchen-
vorstand eine Kaffeetafel im Ge-
meindesaal vorbereitet. Dazu zeigte 
Herr  Ohlms noch Dias aus den letzten 
Kriegs- und ersten Nachkriegsjahren, 
auf denen Menschen zu sehen waren, 
die für das Gemeindeleben wichtig 
waren. Die Jubelkonfirmanden und 
deren Partner haben den schönen Tag 
mit angeregten Gesprächen genossen 

und Erinnerungen an die gemeinsame 
Kindheit und Jugendzeit wachgeru-
fen. Alle sind dann fröhlich ausei-
nander gegangen.

Entschuldigung!
Leider ist uns bei der  Organisation 
der Jubiläumskonfirmation im August 
diesen Jahres ein Fehler unterlaufen. 
Der  Konfirmationsjahrgang 1952 be-
kam keine Einladung. Wir  bitten Sie 
dafür  vielmals um Entschuldigung. 
Mit einem Festgottesdienst am 
18.03.2018 soll die Feier  zu diesem 
Jubiläum in der St. Petri Kirche 
Schellerten nachgeholt werden. 
Hierzu geht allen Beteiligten noch 
eine schriftliche Einladung zu.

Der Kirchenvorstand Schellerten
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Abendmahl mit Kindern am 20. September 2017

Am 20.09. fand mit Ivonne Windt ein 
i n t e r e s s a n t e r Vo r t r a g s - u n d 
Gesprächsabend zu diesem Thema 
statt. 

Frau Windt berichtete über  die 
geschichtliche Entwicklung des 
Abendmahls, den Glauben des 
Kindes, gegenwärtige Impulse, aktu-
elle Tendenzen und unterschiedliche 
Argumentationswege über  die frühe 
Zulassung zum Abendmahl. In der  
anschließenden, sehr offen geführten 
Diskussion zeigte sich, dass sowohl 
Jung als auch Alt eine positive Ein-
stellung zu dem Thema gefunden 
hatten. Leider  waren nicht alle 
Kirchenvorstände der  Region vertre-
ten, sodass noch keine endgültigen 
Entscheidungen über  das weitere 
Vorgehen getroffen werden konnten. 
Aber, wir  werden das Thema auf je-
den Fall weiterverfolgen und Sie in-
formieren.

Petra Rauterberg

RÜCKBLICK
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1. Oktober 2017- Was für ein schöner Tag!
Unsere Pastoren haben eben doch 
einen guten Draht zum lieben Gott. 
Wer  hatte denn geglaubt, dass uns zu 
unserem dreifachen Feiertag - Na-
mensgebung, Verabschiedung von 
Herrn Pastor  Achilles und Erntedank-
fest - solch schönes Wetter  beschert 
sein würde. 

Die Kirche war voll besetzt, als Herr 
Landessuperintendent Gorka unsere 
Kirche auf den Namen St. Petri 
geweiht hat. So sehr  wir uns einen 
Namen für  unsere Kirche gewünscht 
haben und der  auch schon länger 
bekannt war, so ist doch der  Umgang 
mit ihm noch ungewohnt. Geht es 
Ihnen auch so? Trotzdem ist es doch 
schön, dass unsere Kirche jetzt einen 
Namen hat. 
Danach hat Herr  Superintendent Cas-
tel Herrn Pastor  Achilles in den 
wohlverdienten Ruhestand entlassen. 
In seiner Abschiedspredigt hat Herr 
Pastor  Achilles alle dazu aufgerufen, 
auch weiterhin möglichst aktiv am 
Gemeindeleben mitzuarbeiten, 
damit nicht wie befürchtet die Pre-
digten einmal nur  für die Katz seien. 
Wenn einige anfangs auch skeptisch 
waren, ob Herr  Achilles wohl der 
richtige Pastor  für unsere Dorfge-

meinde sei, so hat er  doch alle un-
sere Wünsche, nicht nur in der  Ver-
waltung sondern besonders im seel-
sorgerischen Bereich, erfüllt. Er  war 
immer für  seine Gemeindemitglieder 
da. Dafür  danken wir ihm noch ein-
mal sehr  herzlich und wünschen ihm 
einen erfüllten Lebensabend. Nach 

den herzlichen Grußworten ging es in 
den Pfarrgarten zum gemütlichen 
Beisammensein. Viele haben noch 
einmal die Gelegenheit zu einem 
Gespräch mit Herrn Pastor Achilles 
und dem persönlichen Adieusagen 
genutzt. Der  Tag war eine runde Sa-
che. Viele werden bestimmt noch 
des Öfteren daran zurückdenken.  

                               Renate Wehrspann

RÜCKBLICK
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Regionalgottesdienst am Reformationstag auf 
dem Meyerhof Ahstedt am 31. Oktober 2017
Gottesdienst an besonderem Ort, 
diesmal in Ahstedt.

Es war fast wie Heiligabend und 
zugleich ein krönender Abschluss des 
Reformationsjubiläumsjahres in der 
Region. Die „kleine Reithalle“ auf 
dem Meyerhof in Ahstedt platzte fast 
aus den Nähten und mancher  fand 
nur noch einen Stehplatz. Gut 450 
Teilnehmer aus den Kirchengemein-
den Garmissen, Harsum, Kemme, 
Oedelum, Rautenberg-Borsum, 
Schellerten und Wendhausen mit den 
dazugehörigen Dörfern fanden sich 
zum Regionalgottesdienst am Refor-
mationstag ein. 
Bereits seit sechs Jahren gibt es die-
sen „Gottesdienst an besonderem 
Ort“ in der  Region, jeweils am Re-
formationstag. In diesem Jahr gestal-
teten Pastorin Alexandra Beiße (Har-
sum), Pastor Johannes Achilles 
(Schellerten), Pastor Eckart Winkel-
mann (Garmissen) und Jugend-
diakonin Katja Knop (Bettrum) den 
Gottesdienst. Unter  dem Thema „Ich 
verlasse mich auf dich“ stand 2017 
das Reformationsjubiläum im Mittel-
punkt.

Schon lange vor Gottesdienstbeginn 
füllen sich die Reihen. Worauf ver-
traue ich? Was schenkt mir Halt im 
Leben? – Diese Fragen zogen sich 
durch Lesungen und Ansprachen, Ge-
bete und Aktionen. In einer sym-
bolischen Aktion „Sich Festmachen 
an Gott“ etwa  bekamen die Gottes-
dienstteilnehmer  kleine Bänder aus-
gehändigt. Diese galt es, per Kreuz-
knoten (!) zu verbinden, die dabei 
zusammengeknüpften Bänder  mit 
einem durch den Scheune verlaufen-
den Seil und jenes wiederum mit 
einem großen Holzkreuz. Das hatte 
Berthold Tostmann aus Ahstedt zur 
Verfügung gestellt. 

Der  Posaunenchor Ilsede-Ölsburg be-
gleitete auch die neueren Lieder  und 
begeisterte durch diverse Einlagen.
Musikalische Akzente setzte auch der 
Gemischte Chor  aus Garmissen-
Garbolzum-Ahstedt. Nicht erst beim 
Schlusslied „Ein feste Burg ist unser 
Gott“, das in keinem Reformations-
gottesdienst fehlen dürfte, erfüllte 
kräftiger Gesang die Halle. Den Se-
gen sprach Pastor Achilles, 

RÜCKBLICK
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der am Reformationstag seinen letz-
ten offiziellen Arbeitstag hatte und 
bereits Anfang Oktober  in den Ruhe-
stand verabschiedet worden war.
Pastor  Eckart Winkelmann bedankte 
sich besonders bei Frau Friederike 
Peters, der  Eigentümerin des Meyer-
hofs, für  die Zurverfügungstellung 
der Räumlichkeiten und die tat-
kräftige Unterstützung. Als bejubelte 
„Zugabe“ und unter großem Anklang 
wurde ein Beitrag zum Lutherprojekt 
2017 präsentiert.

In e inem Kurzf i lm hatte der 
Wendhäuser Frauenkreis, unter der 
Regie von Detlef Störig, das Gleichnis 
vom barmherzigen Samariter nach-
gespielt.
Die anschließende Einladung zu 
Kartoffelsalat und Würstchen wurde 
ebenfalls herzlich gern angenom-
men. Dieses Gericht verbinden ja 
viele mit Heiligabend, meinte Pastor 
Winkelmann. Nun, ein Stück wie 
Heiligabend fühlte sich dieser  Ref-
ormationstag ja denn auch an...

Eckart Winkelmann
17.

RÜCKBLICK
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HOLY NIGHT
für den MAK – Mitarbeiterkreis
28. und 29. Dezember 2017 im Ge-
meindezentrum Hoheneggelsen
Leitung: Pastor Hallemann und Dia-
konin Knop, Kosten. 12 €
A n m e l d u n g i m P f a r r a m t i n 
Hoheneggelsen, Tel: 05129/359 
Wir begeben uns wieder  auf die Spu-
ren der legendären Reise der Heili-
gen Nacht. Wir  kommen ins Ge-
spräch. Wir überwinden die Müdig-
keit und spüren heilige Momente. 
Der  traditionelle Jahresabschluss der 
Ev. Jugend.

Jahresprogramm 2018
Das Jahresprogramm 2018 der 
Evange l i schen Jugend Reg ion 
Schellerten und Söhlde ist in Arbeit 
und ab Dezember in den Pfarrbüros 
G a r m i s s e n , S c h e l l e r t e n , 
Hoheneggelsen, Söhlde und bei Dia-
konin Knop erhältlich!

Diakonin Katja Knop, Breite Straße 5, 
31185 Söhlde OT Bettrum Tel. 05123/
8628 Mail: Katja.Knop@evlka.de

Alle Informationen über die Aktionen 
der Evangelischen Jugend der Region 
Schellerten und Söhlde erfahrt Ihr 
auf der Homepage der
E v a n g e l i s c h e n J u g e n d u n t e r 
http://www.evangelischejugend.de.
vu. Einfach mal reinklicken!

Das Jahresprogramm 2018 
der  Evangelischen 
Jugend im Kirchen-
kreis Hildesheimer 
Land-Alfeld: Da ist 
viel los im nächsten 
Jahr! Hoffentlich ist 
auch für Dich etwas 
dabei. Wir  wünschen 
Dir tolle Begegnun-
gen, neue Erfahrungen,lebendigen 
Austausch und freuen uns auf Dich 
und eine offene, lebendige Gemein-
schaft. 
Infos gibt es ab Dezember 
 a u f u n s e r e r H o m e p a g e 

www.kkjd-hila.de 
 im Freizeitprospekt (erhältlich 

in Kirchen und Pfarrbüros)
 bei Kreisjugendwartin Andrea 

Gärtner
Mail: andrea.gaertner@evlka.de / 
Tel: 05185-957682

EVANGELISCHE JUGEND 
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Informationen zur Kirchenvorstandswahl 2018

Am 11. März 2018 werden in allen Kirchengemeinden 
unserer Landeskirche die Kirchen- und Kapellenvorstände neu gewählt.

Der  Kirchenvorstand ist das von den Gemeindegliedern demokratisch gewähl-
te Entscheidungsgremium einer  Kirchengemeinde mit einem vielfältigen Auf-
gabenbereich. Er  trägt die Verantwortung für  das christliche Leben in der  Kir-
chengemeinde (Gottesdienst, kirchlicher Unterricht, Seelsorge, Diakonie) ver-
waltet die kirchlichen Gebäude, Grundstücke, Kindergärten und Friedhöfe und 
entscheidet über die Verwendung der  Finanzmittel. Er  stellt Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter  der  Kirchengemeinde an und sorgt für  die Besetzung der  Pfarr-
stelle. Überlegen Sie daher, wer sich als Kandidatin oder  Kandidat für  den Kir-
chenvorstand eignet, wen Sie gewinnen und zur Wahl vorschlagen möchten.

Im Folgenden finden Sie einige Informationen, die jedes Gemeindeglied zur 
Kirchenvorstandswahl wissen sollte:

Wahlrecht
 Wahlberechtigt ist, wer bis zum 11. März 2018 das 14. Lebensjahr
 vollendet hat und zur jeweiligen Kirchengemeinde gehört 
 (Hauptwohnsitz). Er/Sie muss in der Wählerliste der
 Kirchengemeinde stehen. 

Wählerliste
 Alle Wahlberechtigten müssen in der Wählerliste aufgeführt sein.
 Zur Einsichtnahme liegen die Wählerlisten zu den Öffnungszeiten in 
 der Zeit vom 2. bis 13. Januar 2018 im Pfarrbüro Schellerten aus. 

Wahlbenachrichtigungskarten
 Alle Wahlberechtigten erhalten im Februar 2018 
 Wahlbenachrichtigungskarten.

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2018
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Wahlbezirke
 Jede Kirchen- und Kapellengemeinde wählt ihren eigenen 
 Kirchen- bzw. Kapellenvorstand. Jeder Vorstand setzt sich 
 zusammen aus direkt gewählten und berufenen Mitgliedern:
 Schellerten In der Kirchengemeinde Schellerten werden vier
   Kirchenvorsteher/innen direkt gewählt. 
 Kemme  In der Kirchengemeinde Kemme werden vier
   Kirchenvorsteher/innen direkt gewählt.
 Wendhausen In der Kirchengemeinde Wendhausen werden vier
   oder fünf Kirchenvorsteher/innen direkt gewählt.
   (Zahl wird noch festgelegt.)

Berufungen
 Nach erfolgter Wahl beruft der Kirchenkreisvorstand weitere
 Kirchenvorsteher/innen: Dies sind in allen drei Kirchengemeinden
 des Pfarrbezirks jeweils zwei.

Wahlvorschläge / Kandidatenaufstellung
 Alle wahlberechtigten Gemeindeglieder sind aufgefordert, Kandidatin-
 nen und Kandidaten für die Kirchenvorstandswahl vorzuschlagen.
 Gewählt werden kann, wer am 11. März 2018 das 18. Lebensjahr 
 vollendet hat. Mit einem Wahlvorschlag können auch mehrere Kandi-
 daten gleichzeitig benannt werden, höchstens jedoch die doppelte 
 Anzahl der zu Wählenden, jeweils unter Angabe von Name, Vorname,
 Beruf, Alter und Anschrift. Jeder Wahlvorschlag muss von mindestens
 zehn wahlberechtigten Gemeindegliedern unterschrieben sein. 

Formulare für Wahlvorschläge sind ab sofort
im Pfarrbüro Schellerten und bei den Gottesdiensten erhältlich.

Alle Wahlvorschläge sind bis spätestens 22. Januar 2018 im Pfarrbüro 
Schellerten oder bei den derzeitigen Kirchenvorsteher/innen einzureichen. 
Die Kandidatinnen und Kandidaten werden im nächsten Gemeindebrief vorge-
stellt.

KIRCHENVORSTANDSWAHL 2018
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Friedhof Schellerten
Die Einebnung der Gräber, bei denen 
die Liegezeit in 2018 abläuft, wird 

im kommenden Frühjahr durch-
geführt.

Der Kirchenvorstand St. Petri

Und wie geht es weiter in den Kirchengemein-
den Kemme, Schellerten und Wendhausen?
Bis zu einer  Neubesetzung der  Pfarr-
stelle des Pfarrbezirks Schellerten, 
Kemme und Wendhausen übernimmt 
Pastor  Eckart Winkelmann die Haupt-
vakanzvertretung. Dies umfasst alle 
Verwaltungs- und Kirchenvorstands-
arbeiten.

Diakonin Katja Knop hat den Konfir-
mandenunterricht übernommen und 
Pastor  Armin Schneider  aus Elze (Tel. 
05068/5779412) ist für Taufen, Trau-
ungen und Beerdigungen zuständig.

Bekanntmachung Wendhausen
In der Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Wendhausen sind ab 01.10.2018 zwei 
Ackerflächen neu zu verpachten. Es 
handelt sich dabei um die Teilflächen 
der Grundstücke Gemarkung Wend-
hausen Flur 2 Flurstück 13 „Neue 
Ilse“ in Größe von 0,2637 ha und Flur 
3 Flurstück 134 „Bärenkamp“ in Grö-
ße von 0,2700 ha.

Bewerbungen um den Abschluss eines 
Pachtvertrages für die Zeit vom 
01.10.2018 – 30.09.2028 sind schrift-
lich beim Kirchenamt Hildesheim, 
Gropiusstr. 5, 31137 Hildesheim, bis 
zum 15.01.2018 einzureichen.

KV Wendhausen

GEBURTSTAGE
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Aktion 2017/18 Vietnam:
„Wasser - Eine saubere Sache“
Die Ev.-luth. Kirche bittet um Unter-
stützung:
Ein Sitz auf vier Bambusrohren 
„hängt“ einen Meter über  dem Was-
serloch. Es ist die Latrine von Huynh 
Thi Hue und ihrer Familie. Eine 
abenteuerliche Konstruktion – und 
sehr gefährlich.
„Wasser ist ein großes Problem hier“, 
erklärt Vo Van Tuan aus Vietnam. Er 
ist ehrenamtlicher  Helfer  des Roten 
Kreuzes seines Landes. Mit den Men-
schen in Thanh Tan, einem Dorf im 
Mekong-Delta, spricht er über  The-
men wie Hygiene, Umweltschutz und 
Mülltrennung. Obwohl die Was-

serlöcher  und das Flusswasser verun-
reinigt sind, nutzten es viele Men-
schen im Dorf bisher  als Trinkwasser 
- aus Mangel an Alternativen. Vo Van 
Tuan erklärt den Menschen jetzt den 
Zusammenhang zwischen dem 
dreckigen Wasser und den zahlrei-
chen Krankheiten im Land.

Auch Huynh Thi Hue beherzigt seine 
Ratschläge: Langsam lässt sie Chlor-
pulver in einen Wasserkrug rieseln, 
mit einem Stock rührt sie um. Zum 
Trinken erhitzt sie es nochmals über 
der Feuerstelle: „Sicher  ist sicher“, 
sagt sie. „Seitdem haben die Kinder 
keinen Durchfall mehr!“
Die Organisation Ben Tre Red Cross 
ist Partner  von Brot für die Welt. Sie 
baut Brunnen und Toiletten und klärt 
die Menschen in Vietnam über Hy-
giene auf. Jeder dritte Mensch auf 
der Welt lebt ohne sanitäre Einrich-
tungen.
Helfen Sie mit einer  Spende unter 
dem Stichwort „Wasser“ an:
Brot für die Welt,
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB 
sowie an die ev.-luth. Pfarrämter, 
oder spenden Sie in Gottesdiensten.
(Weitere Informationen unter: 
http://www.brot-fuer-die-welt.de/p
rojekte/)

BROT FÜR DIE WELT
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Pfarramt Schellerten
Gemeindebüro für die Kirchenge-
meinden Kemme, Schellerten und 
Wendhausen:
Dorfstr. 36, 31174 Schellerten
Tel. 05123-392, Fax 05123-4637
eMail: 
buero.schellerten@kirchenregion-
schellerten.de
Bürozeiten:
dienstags 15.30 - 17.30 Uhr
freitags 10.00 - 11.00 Uhr
Seit 01.10.2017 steht Pastor Armin 
Schneider unseren Gemeinden als 
Vertretung zur Verfügung.
Impressum:
Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchen-
gemeinden St. Georg Kemme, St. 
Petri Schellerten und St. Thomas 
Wendhausen.
Herausgegeben im Auftrag der Kir-
chenvorstände (verantwortlich), 
Dorfstr. 36, 31174 Schellerten
Tel.: 05123-392, Fax: 05123-4637
Diakonin Katja Knop
Breite Str. 5, 31185 Bettrum
Tel. 05123-8628
eMail: katja.knop@evlka.de
Web Gemeinde: 
www.kirchenregion-schellerten.de
Web Jugendarbeit: 
www.evangelischejugend.de.vu

Sozialberatung
Christina Hense-Schenk
nach Absprache, Tel.: 05067-6243 
montags 16.00-17.00 Uhr im Pfarrbü-
ro Hoheneggelsen, Adenstedter Str. 4
Schwangeren- und Schwangeren-
konfliktberatung
Tel: 05067-6243 
montags, 16.00-17.00Uhr im Pfarrbü-
ro Hoheneggelsen, Adenstedter Str. 4

Bankverbindungen
Unter Angabe der jeweiligen Kir-
chengemeinde:
Sparkasse Hildesheim,
IBAN: DE13 2595 0130 0007 0097 74
BIC: NOLADE21HIK und
Volksbank Hildesheimer Börde eG
IBAN: DE86 2599 1528 0113 4760 10
BIC: GENODEF1SLD
Bei Überweisungen unbedingt die 
jeweilige Kirchengemeinde und den 
genauen (Spenden-)Zweck mit ange-
ben!
Spendenbescheinigungen werden
auf Wunsch ausgestellt.

Neue Bankverbindung des Hopiz-
vereins „Geborgen bis zuletzt im 
Ev.-luth. Kirchenkreisverband e.V.“
Sparkasse Hildesheim 
IBAN: DE31 2595 0130 0039 9993 44
BIC: NOLADE212HIK

IMPRESSUM

25


